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Innovative 
Herkunftssicherung
bei regionalen Produkten
- das „Wasserzeichen“
Tagung „Appetit auf Zukunft - Regional essen in Hessen“
17.10.2014, Gießen
ww
w
.
f
i
b
l
.
o
r
g
Gliederung
Regionalkennzeichung braucht Kontrolle
Analytik mittels Stabiler Isotope
Das Wasserzeichen als Innovation
Erste Ergebnisse aus Hessen
Zwischenresümee
Wie geht es weiter?
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Frage: Bitte sagen Sie mir jeweils, inwieweit die Aussage Ihrer Meinung nach zutrifft.
Aussagen zu regionalen Lebensmitteln
% der Befragten (N=2019)
%-Angaben siehe Anhang
Quelle: Hermanowski und Hamm (Hrsg.): Projektbericht Regionalfenster, 2013
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Kontroll- und QS-Systeme
ww
w
.
f
i
b
l
.
o
r
g
Gliederung
Regionalkennzeichung braucht Kontrolle
Analytik mittels Stabiler Isotope
Das Wasserzeichen als Innovation
Erste Ergebnisse aus Hessen
Zwischenresümee
Wie geht es weiter?
ww
w
.
f
i
b
l
.
o
r
g
Nicht Radioaktiv
Wasserstoff:
Stabile Isotope der Bioelemente
Unterschiedliche Muster weltweit Unterschiedliche Muster weltweit Stabil RadioaktivStabil Radioaktiv
Existieren in der gesamten Natur
Auf 1 Million Atome von: 
Wasserstoff gibt es 150 schweren Wasserstoff
Sauerstoff 2000 schweren Sauerstoff
Stickstoff 3600 schweren Stickstoff
Kohlenstoff 11000 schweren Kohlenstoff
Schwefel 42000 schweren Schwefel
Die Isotopen-Analytik
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Die D/H und 18O/16O 
Isotopenverhältnisse     
im Wasser ermöglichen    
die großräumige 
Differenzierung.
Großräumig:
Die13C/12C und 87Sr/86Sr 
Isotopenverhältnisse 
spiegeln als Klima und 
als geologischer
Parameter die engere 
Differenzierung wider.
Kleinräumig:
Die 34S/32S und 15N/14N 
Isotopenverhältnisse 
spiegeln die lokalen 
Gegebenheiten des 
Bodens wider.
Lokal:
Die Informationskette der stabilen Isotope
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Beispiel: 18O Isotopenfraktionierung des Wasserkreislaufs
-10 [‰] Wasserdampf
Ozean δ18O = 0,0 [‰]
-3 [‰] Regen
-13 [‰] Wasserdampf
-5 [‰] Regen
- 18 [‰] Wasserdampf
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Bowen J., Geology, 4, 315-318
Wasser-Isotope im globalen Wasserkreislauf
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Überprüfung der Herkunft – Gewebewasser
z.B. Schweinefleisch aus UK
-51 to -55 
-25 to -30  
-46 to -50 
-41 to -45 
-36 to -40 
-31 to -35 
‰ v.s. vsmow
D/H
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Wasserzeichen als Innovation
Regionalfenster e.V.
ww
w
.
f
i
b
l
.
o
r
g
Gliederung
Regionalkennzeichung braucht Kontrolle
Analytik mittels Stabiler Isotope
Das Wasserzeichen als Innovation
Erste Ergebnisse aus Hessen
Zwischenresümee
Wie geht es weiter?
ww
w
.
f
i
b
l
.
o
r
g
Wasserzeichen
Projekt
D/H
13C/12C
15N/14N
34S/32S
18O/16O
Nachweis der regionalen Herkunft: Hessen
Beispiel Weizenproben:
65 konventionelle und
34 ökologische Proben
Zi l:
umfangreiche regionale 
Datenbanken der Herkunft mit 
Fokus auf Wasser
Die D/H und 18O/16O 
Isotopenverhältnisse     im 
Wasser ermöglichen    die 
großräumige 
Differenzierung.
Großräumig:
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Beispiel Weizenproben
Beprobung von
99 Betrieben
in Hessen
35 biologisch
64 konventionell
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Referenzen:
• Weizen: 99 Proben
• Kartoffel: 67 Proben
• Möhren: 21 Proben
• Äpfel: 49 Proben
• Schweinefleisch: 67 Proben
• Rindfleisch: 34 Proben
• Hühnereier: 38 Proben
• Milch: 99 Proben
Wasserzeichen: Das Referenz-Portfolio
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D/H und 18O/16O im 
Gewebewasser, 
z.B. Äpfel
D/H und 18O/16O im 
Gewebewasser von 
Getreide ? 
Gedächtnis des Wassers: Kohlenhydrate
Isotope von Wasserstoff und Sauerstoff im Wasser und
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Wie werden Proben genommen?
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Vorgehensweise
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3X 6X Italien
Weizen - Vergleich der D/H und 
18O/16O Isotope: Italien / Hessen
Italien
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18O/16O Isotopenverhältnisse der 
vorliegenden Kirschproben (Pulpe)
„regional“ aus Ockstadt Türkei
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DE_Hessen Praxisproben 
Äpfel: Praxisproben vom 27-02-2014
Bodensee-Region
ww
w
.
f
i
b
l
.
o
r
g
Möhren: D/H und 18O/16O im Gewebewasser 
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D/H und 18O/16O Isotopenverhältnisse 
im Gewebewasser von Hühnereiern
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Wasserzeichen: D/H, (18O/16O)
Screening-Methode
Schnell durchführbar (48 Std.)
Optimierbar (Info der Herkunft) Isotopen
FingerabdruckBaustein zur weiteren Prüfung 
Großräumige Überprüfung 
Die D/H und 18O/16O 
Isotopenverhältnisse     
im Wasser 
ermöglichen    die 
großräumige 
Differenzierung.
Großräumig:
Voraussetzung: Datenbank / Referenzen vorhanden
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Online-Datenbank der Isotope
Eingabei
Resultatlt t
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Die nächsten Schritte
Freischaltung der Datenbank
Entwicklung eines zusätzlichen Tools für die 
Wirtschaft, das…
… geringere Kosten verursacht
… als Routine in der QS genutzt werden kann
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Weitere Informationen:
Dr. Robert Hermanowski
FiBL Deutschland e.V.
Forschungsinstitut für biologischen Landbau 
Tel:    +49 69 7137699-73
Mobil:  +49 175 5904152
E-Mail: Robert.Hermanowski@fibl.org
www.fibl.org
